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Seit längerer Zeit fand 
Anfang Juni auf  der Trab-
rennbahn Baden wieder ein 
grosses Ritterfest statt. Das 
Wetter war am Samstag wun-
derschön, sodass die Veran-
stalter während der Festzeiten 
sehr guten Besuch verzeich-
nen konnten. Im Mittelpunkt 
des Interesses standen Gauk-
lerdarbietungen, Rittertur-
niere  mit prächtigen Pferden 
und Kostümen, spannende 
Schaukämpfe und eine Reihe 
von Spielen mit Mittelalterbe-
zug. Auch für entsprechende 
musikalische Untermalung 
war gesorgt.

Den Weg zu unserem 
Stand fanden zahlreiche Be-
sucherinnen und Besucher, 

DAS RITTERFEST ZU BADEN BEI WIEN

darunter etliche Honoratioren 
der Stadt. Es herrschte großes 
Interesse, den von unserem 
Verein entworfenen “Roh-
rer – Denar”, der in Messing, 
Kupfer und Silber angeboten 
wurde, eigenhändig zu schla-
gen. Bürgermeister Kurt Stas-
ka ließ es sich nicht nehmen, 
seinen „Silberling“ persönlich 
zu prägen. 

Leider hielt das Wetter am 
Sonntag nicht mehr, sodass 
das Fest am Sonntagvormittag 
abgebrochen werden musste. 

Mit rund sieb-
zig verkauften 
Rohrer Denaren 
(vorzugsweise 
in Messing oder 
Kupfer)  konn-
ten wir trotzdem 
ein zufrieden-
stellendes Er-
gebnis erzielen. 
Vielen Dank al-

len Akteuren, die sich in den Dienst der guten Sache gestellt  und in 
ihrer Freizeit gute Werbung für unseren Verein gemacht haben.

... und Kinder beim Münzenschlagen

Bürgermeister Kurt Staska ...



LIEBE FREUNDE DES STEINERNEN TISCHES, LIEBE FREUNDE DES STEINERNEN TISCHES, 
LIEBE FREUNDE DER VESTE ROHR,LIEBE FREUNDE DER VESTE ROHR,

mit der Veranstaltung „Weana Tanz“, bei der Gerhard 
Petric aufspielte, dass es eine Freude war und Guido 
Radschiner mit Alt-Wiener Geschichten das überaus 
zahlreich beim Heurigen Brabec-Bruckberger erschie-
nene Publikum köstlich unterhielt, sowie mit der Betei-
ligung am Badener Ritterfest, bei der seit längerer Zeit 
wieder einmal unser „Rohrer Denar“ zur Selbstprägung 
angeboten wurde, hat unser Verein in jüngster Zeit wie-
der deutlich „Flagge“ gezeigt. 
Allerdings muss angemerkt werden, dass mehr von un-
seren Mitgliedern bei beiden Veranstaltungen mit einem 
persönlichen Besuch hätten teilnehmen können, um das 
große Engagement, das unser Vorstand mit einigen eh-
renamtlichen Helfern bei der Organisation an den Tag 
gelegt hat, entsprechend zu unterstützen und zu würdi-

gen. Schließlich ist Applaus der Lohn der Anstrengung 
und gleichzeitig der Energielieferant für die Umsetzung 
neuer Ideen. Applaus gespendet werden muß an dieser 
Stelle jedenfalls der ausgezeichneten Zahlungsmoral der 
meisten unserer Mitglieder. Sie beweist die Wertschät-
zung, die unseren Initiativen entgegengebracht wird. 
Vielen herzlichen Dank für die so zahlreich überwie-
senen Mitgliedsbeiträge, denen speziell in Zeiten wie die-
sen, wo Unterstützung durch Wirtschaftstreibende und 
Institutionen zunehmend schwieriger zu erhalten ist, be-
sondere Bedeutung für das Vereinsleben zukommt. Wer 
noch nicht überwiesen hat, fi ndet im Impressum alle un-
sere Bankverbindungen.

Für das am 22. September stattfi ndende Karlstischfest 
ist eine Reihe von Investitionen geplant, die unsere 
Grundkosten mittelfristig senken werden, weil wir die 
Abhängigkeit von teuren Zukäufen resp. Mietkosten 
sukzessive verringern wollen. Gleichzeitig geplant ist 
eine Aufwertung der stets aus Anlass des Karlstischfes-
tes herausgegebenen Festbroschüre als überaus kosten-
günstiges Medium, das Förderern zur Verfügung steht. 
Unsere rührige Kassierin Brigitta Steinpruckner hat ein 
Förderabkommen entworfen, das eine Teilnahme in 
unserer in einer Aufl age von mehreren hundert Exemp-
laren (gedruckt und elektronisch) erscheinenden Pro-
grammbroschüre bereits ab Euro 25,- (!) ermöglicht. 
In diesem Zusammenhang darf  ich alle Mitglieder auf-
fordern, diese Möglichkeit allen bekannten Firmen, 
Dienstleistern und Institutionen anzubieten, um ihre 
Produkte bzw. Dienstleistungen zu bewerben bzw. um 
dem Verein einen wirklich leistbaren Förderbeitrag zu-
kommen zu lassen. Bitte lassen Sie ihre Verbindungen 
spielen: Ob ihr Lieblingswinzer oder Autolieferant, 
Masseur, Fleischhauer, Bäcker oder Optiker, Apothe-
ker, Baumeister, Gartenbetrieb, Installateur  etc. – jeder 
ist ein potentieller Kunde für diese Aktion. Die Bestell-
unterlagen können Sie bei jedem Vorstandsmitglied 
anfordern oder einfach von unserer Homepage Her-
unterladen: www.vestenrohr-karlstisch.at/foerderer/
foerderabkommen
Im Namen des Vorstandes wünsche ich allen einen 
wunderschönen Sommer, viel Vergnügen und besten 
Erfolg bei allem, was Sie sich vorgenommen haben.

ZUM NACHHÖREN:
 
Einer der Höhepunkte unserer Sommerfahrt 2012 war der Besuch des 
„Museum Humanum“ in der grenznahen 28-Seelen-Gemeinde Fratres.
In der Sendereihe „Hörbilder“ widmet Radio Ö1 dem Museumsgründer 
und Sammler transkultureller Objekte aus allen Weltkulturen, 
Dr. Peter Coreth, eine knapp  einstündige Kultursendung. 

Samstag, 13. Juli 2013, 09:05 Uhr in Ö1: Hörbilder: 
FRATRES: DIE MYTHENWELT DES PETER CORETH 
Das Foto zeigt Dr. Coreth



Am 2.5.2013 um 18 Uhr fand beim Heuri-
gen Bruckberger-Brabec in der Gartengas-
se eine von uns organisierte Veranstaltung 
mit Gerhard Petric unter dem Titel “Wea-
na Tanz” statt. Er spielte vor ”ausverkauf-
tem Haus” in seiner unnachahmlichen Art, 
indem er teils bekannte, aber auch weniger 
bekannte Wienerlieder zum Besten gab. 
Im zweiten Teil widmete er sich Fiakerlie-
dern. Seine Darbietungen wurden immer 
wieder mit köstlichen Witzen garniert. Da-
zwischen servierte Guido Radschiner 
“Weana Gschichten”. Er rezitierte zur Er-

heiterung des Publikums aus Werken von 
Weinheber und anderen Wiener Autoren. 
Alles in allem war die Veranstaltung ein 
großer Erfolg, denn das zahlreich erschie-
nene Publikum hat sich bestens unterhal-
ten.
Kleiner Wermutstropfen: Der überwie-
gende Teil der Besucher waren eingeschwo-
rene „Petric-Fans“, Mitglieder unseres Ver-
eins blieben leider in der Minderzahl.

HEURIGENABEND WEANA TANZ

GERHARD PETRIC: Virtuos 
auf  der Harmonika

AN BOSTN 
hob i griagt 
fon da batei 
a waunung aa 
jezt gib i a rua 
weu fi a an 
idealistn wia mi 
is des gnua

NED NUA 
daas de 
baradeisa 
iezt domatn 
hassn 
schmekns aa no 
demendschbrechend 

DAAS FIA 
jedn bostn 
den ma bei uns 
ausschreibd 
ee scho ana do is 
dea eam griagt 
des easchboad 
uns wenigsdns 
di ungewissheid

Hier einige Kostproben aus „Weana Schbrüch“ von ERNST KEIN, 
vorgestellt von Guido Radschiner

DES IS AA WOS 
wos i ned kapia 
de owan
haum ka hian 
owa de debatn 
san mia 

Für die vom 23. bis 25. August 2013 stattfi ndende Som-
merfahrt „Perlen der Steiermark“ haben sich nunmehr 
20 Teilnehmer angemeldet. Die einzelnen Ziele werden 
wie in den letzten Jahren in Fahrtgemeinschaften „er-
obert“. Alle Teilnehmer erhalten per Post einen genauen 
Programmablauf  zugesandt. 
Unsere Fahrt beginnt mit 
einem Museumsbesuch in 
Mürzzuschlag, führt vorbei an 
Roseggers Waldheimat zum 
schönsten Blumendorf  Euro-
pas St. Jakob, wo jede Menge 
fl oristischer Fotomotive auf  
uns warten. Nach der Besich-
tigung von Wiedner‘s skurriler 
Wasserwelt und einer ver-
dienten Mittagsrast geht’s wei-
ter zu Gsellmanns Weltmaschi-
ne. Nach einer Besichtigung 
der Riegersburg, die wir per Seilbahn erklimmen, checken 
wir im Landhotel Wippel nahe Feldbach ein, wo wir zu 
Abend essen und nächtigen. 
Am zweiten Tag steht vormittags regionale Kulinarik auf  
dem Programm: Wahlweise können wir Zotters Scho-

koladenfabrik, die Produktion des berühmten Vulcano-
Schinkens, der es in der Zwischenzeit in der Hitparade 
der weltbesten Schinken unter die ersten zehn gebracht 
hat oder die Edeldestillerie Gölles besichtigen und na-
türlich die feinen Produkte auch verkosten und/oder 
mitnehmen. Nach einer Besichtigung des Tabor-Muse-
ums in Feldbach wartet im Vier-Kirchen-Dorf  Straden 

ein Imbiss auf  uns. Nach der 
Dorfbesichtigung geht es an 
die slowenische Grenze nach 
Bad Radkersburg, dessen alten 
Stadtkern wir mit einem Führer 
erkunden. Durch die südstei-
rische „Toskana“ fahren wir 
schließlich nach Gamlitz, wo 
wir bei Ferlinz Quartier nehmen 
und die besten Kreszenzen des 
Weinguts verkosten können.
Am Sonntag stehen mit dem 
Besuch des berühmten Muse-
umsdorfes Stübing bei Graz 

und nach dem Mittagessen der Besichtigung der Lur-
grotte – Österreichs größter aktive Tropfstein- und Was-
serhöhle – die beiden letzten Höhepunkte der Fahrt auf  
dem Programm. 

Das Vier-Kirchen-Dorf  Straden

SOMMERFAHRT 2013



Das Karlstischfest 2013 wirft seine Schatten voraus: 
Am 22. September wollen wir wieder ein richtiges 
Grätzl- und Familienfest feiern. Das Team um Ob-
mann Heinz Müller ist schon mitten in den organisa-
torischen Vorbereitungen. Als besondere Attraktion 
ist es über Vermittlung von Ossy Valenta gelungen, 
den bekannten Magier und Zauberer Aladin als Star-

gast zu gewin-
nen, der Kinder 
und Eltern mit 
seinen Kunststü-
cken verblüffen 
und überraschen 
wird. Auch mit 

m i t t e l a l t e r -
lichen Fecht-
künstlern ist 
bereits Kontakt 
aufgenommen. 
S e l b s t v e r -
ständlich wird 
es wieder jede 
Menge Kinder-
spiele geben und auch kulinarische Köstlichkeiten 
werden wieder vorbereitet. Für den beliebten Juxba-
sar werden schöne Preise noch gerne angenommen! 
Bitte helfen Sie und unterstützen Sie unsere Bemü-
hungen, einmal mehr ein schönes Fest zu gestalten.

Wir begrüßen sehr herzlich als neue Mitglieder Frau CHRISTINE ÖHRING, 2500 Baden, 
und Herrn ERWIN EY, 1140 Wien.
Wir bedauern das Ausscheiden von Frau FRIEDERIKE MÜLLER aus persönlichen Gründen. 
Wir gratulieren Frau MARIA FEUTL und Herrn HANS CHRISTIAN PRUSZINSKY 
zur kürzlich erfolgten Eheschließung.
Wir beglückwünschen Frau SUSANNE OPPOLZER zur erfolgreichen Bewältigung des Camino Francés, also  des 
Jakobsweges auf  der klassischen 800 km-Route von St.Jean-Pied-de-Port nach Santiago de Compostela.
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VISIERVISIER

Inh. Helga Stojanovi
Digitaldruck, Plandruck, Plotservice bis 1,12 m und

Scanservice bis 0,91 m Breite -
Fotokopien, Farbkopien, Spiral- und Thermobindung

mit Pr Laminieren, Falten, Nuten, Leimen,
Heften, Perforieren, Visitenkarten,

Fotokopien in Selbstbedienung

NÄCHSTE JOUR-FIXE-TERMINE:

11. Juli, 8. August 2013, jeweils ab 18:30 Uhr in der 
Pizzeria Torino, 2500 Baden, Wassergasse/Bahngasse 1
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BITTE SCHON JETZT VORMERKEN:
23. - 25. August 2013: 

Sommerfahrt „Perlen der Steiermark“ (Seite 3)
22. September 2013 ab 11:00 Uhr: 

Karlstischfest am Spielplatz Veste Rohr

BEI ALLEN VERANSTALTUNGEN 
SIND FREUNDE UND GÄSTE 

SEHR HERZLICH WILLKOMMEN

KARLSTISCHFEST 2013

Ein Fest für Jung und Alt


